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Ein Zentrum der Robert Schumann-Forschung soll in Düsseldorf

Robert Schumann-Ge-
sellschaft in Düssel-
dorf gegründet

Vor kurzem wurde in Düssel-
dorf eine Robert-Schu-
mann-Gesellschaft gegründet,
die sich der systematischen
Schumann-Forschung und
der Pflege seines musikali-
schen Erbes widmet. Als
Aufgaben hat sich die Gesell-
schaft gestellt:
- Die Pflege und Förderung
Schumannscher Musik, vor
allem der selten gespielten
und neu entdeckten Werke.
Dabei soll das kompositori-
sche Schaffen seiner Zeitge-
nossen das Programm erwei-
tern.
- Die Pflege und Förderung
des literarischen Werkes von
Robert Schumann.
- Die Förderung der Einrich-
tung eines städtischen Robert
Schumann-Museums in Düs-
seldorf.
- Den planmäßigen Aufbau
eines eigenen Schumann-Ar-
chivs.
- Ein Schumann-Musikfest
auszurichten, das um den
S. Juni (Robert Schumanns
6

Geburtstag) in der Düsseldor-
fer Tonhalle im zweijährigen
Rhythmus stattfinden soll.
Dieses Fest ist in einem inter-
nationalen Rahmen geplant
und will Schumann-Freunde
in aller Welt ansprechen.
Das erste Fest dieser Art
ist für 1981 vorgesehen.
- Junge Künstler zu fördern:
zum einen durch einen Mu-
sikwettbewerb, der als ,,Con-
cours Clara Schumann" aus-
geschrieben und mit dem
„Clara Schumann-Preis für
Klavier" ausgestattet wird;
zum anderen durch eine Kon-
zertreihe „Junge Künstler
interpretieren Schumann".
- Kammermusik- und Soli-
stenkonzerte sowie Vorträge
über Ergebnisse der neuesten
Schumann-Forschung zu ver-
anstalten.

Krach beim Chopin-
Wettbewerb

Aus Protest gegen die Nicht-
zulassung Ivo Pogorelics zur

Schlußrunde des Chopin-
Wettbewerbs legte Martha
Argerich ihr Amt als Mitglied
der Jury nieder. Dem Protest
schloß sich Nikita Magaloff
an. Ivo Pogerelic war von
einigen Jurymitgliedern wegen
seines ihrer Meinung nach
eigenwilligen Vortrags abge-
lehnt worden.
Dieser seltene Fall weist er-
freulich drastisch auf die oft
wenig berücksichtigte Tatsa-
che hin, daß zum einen Beur-
teilungskriterien interpretato-
rischer Darstellung speziell
bei Wettbewerben immer
problematischer werden, und
zum anderen eine allzu aka-
demische Auffassung von
Werktreue künstlerischem
Nachvollzug nur schaden
kann. Da die Entscheidungen
eines Wettbewerbs üblicher-
weise so präsentiert werden,
als wären sie quasi objektiv
von einem einigen „Götter-
kollegium" gefällt, sind solche
spektakulären Proteste für
die Zukunft nur zu wünschen.
Es sei noch vermerkt, daß
den ersten Preis der Vietna-
mese Thai Song Dang vor
den Russen Tatjana Scheba-
nowa und Arutian Papassian
gewann.

Preis der deutschen
Schallplattenkritik

Die Nominierungen des vier-
ten Vierteljahres 1980

Martha Argerich
sorgte mit ihrem

Protest beim Chopin-
Wettbewerb für eine
Aufforderung zum

Überdenken der
künstlerischen

Be Wertungskriterien

Johann Sebastian Bach, Das
Orgelwerk, Vol. 1; Peter
Hurford;
Dec 6.35525
Luciano Berio, „Coro"; Köl-
ner Rundfunk-Sinfonieorche-
ster und Chor, Luciano Berio;
DG 2531270
Johannes Braliins. Händel-
Variationen op. 24, Klavier-
stücke op. 119; Rudolf Ser-
kin;
CBS 76915
Marc-Antoine Charpentier,
Das jüngste Gericht; Evelyne
Brunner, Helena Vieira, Phi-
lippe Huttenlocher u.a., Chor
und Orchester der Gulben-
kian-Stiftung Lissabon, Michel
Corboz;
RCA-EratoZL 30711

György Ligeti/Bernd Alois
Zimmermann, Drei Stücke
für zwei Klaviere/Perspekti-
ven, Monologe für zwei Kla-
viere u.a.; Alfons und Aloys
Kontarsky;
DG 531102
Max Reger, Lateinisches
Requiem op. 145 a, unvollen-
detes Dies Irae; Yoko Kawa-
hara, Marga Höffgen, Hans-
Dieter Bader, Nikolaus Hille-
brand, Chor und Sinfonieor-
chester des NDR, Roland
Bader;
Schwann AMS 3527
Terry Riley, Shri Camel;
Terry Riley;
CBS 73929
Franz Schubert, Sinfonien
Nr. 1 D-Dur und Nr. 2
B-Dur; Kölner Rundfunk-Sin-
fonieorchester, Güter Wand;
Harmonia Mundi/EMI IC

()(i5-9772
Kranz Schubert, Streichquar-
tett G-Dur op. 161; Alban
Ik-rg Quartett;
HMI IC 065-03832
Giuseppe Verdi, „Rigoletto";
Picro Cappuccilli, Ileana Co-
Irubas, Placido Domingo
u.a., Wiener Philharmoniker,
Carlo Maria Giulini;
DG 2740225
Deutsche Klaviermusik bis
Bach (Anthologie der europä-
ischen Tastenmusik 5); Ro-
land Götz;
Studio XVII Augsburg
66.22011

Werner Hollweg - Balladen
von Schubert, Loewe und
Schumann; Werner Hollweg,
Roland Ortler;
Tel 6.42620
Dinu Lipatti (Werke von
Bach, Mozart, Chopin, Schu-
mann, Liszt u.a. in Aufnah-
men 1937-1950);
EMI IC 197-53 780/86 M
Virtuose Kontrabaßkonzerte
(Werke von Kussewitzky.
Dragonetti, Paganini);
Gary Karr, RSO Berlin,
Uri Lajovic;
Schwann VMS 206

Interessantes

9. ZDF 22.45
Opern komponieren heute —
lohnt das Wagnis? Urauf-
führungen von Volker David
Kirchner, Giselher Klebe,
Hans Werner Henze.

14. ZDF 12.00
Das Sonntagskonzert —
Stars von morgen; Preisträger
des Bundeswettbewerbs für
Ciesang.

18. ARD 23.00
(iustiiv Mahler. Kindertoten-
lieder
nach Gedichten von
Friedrich Rückert; Brigitte
l'assbaender (Mezzosopran),
NDR Sinfonie Orchester,
l.tg. Klaus Tennstedt.

21. ZDF 23.00
Das Musik-Porträt, Händel in
London, Norma Burrowes
(Sopran), Sarah Walker
(Mezzosopran), John Angelo
Messana (Kontratenor), Brian
Burrowes (Tenor), Nicolas
Kracmer (Cembalo), Gillian
Weir (Orgel), Imogen Ciaire
als Königin von Saba, Londoner
Monteverdi-Chor und
-Orchester, Musikalische
Leitung: John Eliot Gardiner,
Regie: Florian Furtwängler.

22. ZF 23.00
Camille Saint-Saens — Lebens-
bilder eines Komponisten.

23. ARD 14.55
Fra Diavolo, Komische Oper
von Daniel Francoise Auber;
Aufzeichnung aus dem Staats-
theater am Gärtnerplatz,
München.

im Fernsehen

ARD 23:00
Porträt: Jean-Pierre Ponelle:

24. ARD 13.25
Joh. Seb. Bach, Weihnachts-
oratorium Kantate Nr. 1;

ARD 18.30
Die Gebrüder Silbermann,
Orgelbauer in Sachsen und
im Elsaß;

25. ARD 10.55
J.S. Bach, Weihnachtsoratorium
Kantate Nr. 2;

ARD 12.15
Der Nußknacker, Peter Tschai-
kowsky;

25. ARD 21.45
Favola d'Orfeo, Claudio
Monteverdi und Alessandro
Striggio; Inszenierung des
Züricher Opernhauses;

26. ARD 14.00
J.S. Bach, Weihnachtsora-
torium Kantate Nr. 3;

28. ARD 13.15
Zwischenspiel, Schubert-
Sonate A-Dur;

ZDF 12.00
Das Sonntagskonzert - Stars
von morgen; Preisträger des
Bundeswettbewerbs für Gesang.

31. ZDF 17 45
Live aus München — Silverster-
konzert — R. Strauß: Don Juan,
Smetana: Die Moldau, Liszt:
Mephisto-Walzer (Nr. 1),
Liszt: Les preludes, Suppe:
Dichter und Bauer; Sinfonie-
Orchester des Bayerischen
Rundfunks, Sir Georg Solti.

DieStradivari
unter den Lautsprecherboxen.

Zum Bau einer Meistergeige brauch-
te man erstklassiges Material, beste
Verarbeitung, Fleiß und excellentes
Können. Bei Lautsprechern wird das
gleiche verlangt, zusätzlich einem
mustergültigen Labor. Auf Gegen-
kopplung, Mikroprozessoren, Flach-
membranen, Aktivboxen u.a.m. kann
verzichtet werden, wenn man Fehler
vermeidet und nichts korrigieren
muß. Das kostet einen emensen Auf-
wand an Arbeit, Forschung und Ma-
terialgüte. Dieses Prinzip ist in
SPHIS - Lautsprechern verwirklicht
und sie machen aus Musik was sie
ist, - nämlich Musik! Wofür Profis
und anspruchsvolle Kenner sich ent-
scheiden, ist auch für Sie richtig:
HIFI-Lautsprecherboxen von SPHIS.
Prospekte und technische Unterla-
gen schicken wir Ihnen gerne zu.

Regieboxen
Studioboxen

SPHIS AUDIOPRODUCT
7410 Reutlingen/Württ.
Erwin-Seiz-Straße 2
Telefon (07121)403 45
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Berichtigungen

„Der Druckfehler ist nicht
von guten Eltern: der Zufall
hat ihn mit der Intelligenz
gezeugt. Aber manchmal
kann er sich sehen lassen"
(Karl Kraus, Worte in
Versen).
Es ist wohl der fromme
Wunsch, die „Aida" noch
einmal ganz frisch hören zu
können, Pate gestanden, als
in Heft 10, S. 75 dieser Zeit-
schrift Verdis Oper angesichts
unzähliger Einspielungen

mit einem Beurteilungszei-
chen versehen wurde, das
dieses Werk als Schallplat-
ten-Repertoireneuheit aus-
wies. Gerade im Oktoberheft
brachte diese „schiefe Pro-
duktivität des Druckfehlers"
(F. Th. Vischer) verblüffende
Einsichten: Die Herren Ha-
levy und Meilhac wurden
als „Liberettisten" wohl ein-
deutig als Anhänger einer
gründerzeitlichen Freiheit-
spartei entlarvt (S. 24); und
auf S. 68 wurde eine Platte
mit Liszt-Werken besprochen,
bei der der Leser zur Er-

kenntnis eines in der Schall-
plattengeschichte einmaligen
Sachverhalts kommen mußte,
daß nämlich gedoubelt wurde:
in diesem Fall Jorge Bolet
von Claudio Arrau.
Bleibt noch anzumerken,
daß Knappertsbusch nicht,
wie in Ausgabe 9, S. 86 ange-
geben, 1969 und 1972 Werke
von Wagner - quasi via Me-
dium — einspielte, sondern
hier das Datum der Erstveröf-
fentlichung gemeint war.
Doch wie sagte der Klassika-
ner: „Wie dem auch sei, wenn
das Übel nur recht lebhaft

zur Sprache kommt, so ist
dessen Heilung vorbereitet."

Herne Festival
mit dem Thema:
Viola da Gamba

Das fünfte Herne-Festival
für Instrumente der frühen
und klassischen Musik findet
in diesem Jahr vom 4. bis
7. Dezember im Kulturzen-
trum der Stadt Herne statt.

Konzertdaten im Dezember '80

Salvatore Accardo/Lorin Maazel
22723. Berlin

Christian Altenburger
16. Fürth, 19. Dachau, 20. Mün-
chen

Alvarez-Kla vierquartett
3. Mühlheim/Ruhr, 4. Würzbarg,
5. Arnsberg, 7. Unna

Martha Argerich
4./5. Düsseldorf

Janet Baker
7. München, 8. Bonn

Gary Bertini
10./11. Stuttgart

Hedwig Bilgram
9. Berlin

Jorge Bolet
8./9. Hagen, 10. Hamburg

Frans Brüggen
3. Leverkusen, 4. Menden, 5.
Kiel, 6. Bochum, 7. Hamburg,
8. Braunschweig, 9. Gütersloh,
10. Essen, 11. Köln,
12. Bonn/Bad Godesberg, 13. Er-
langen, 14. München, 16. Stutt-
gart, 17. Frankfurt, 18. Duisburg

Rudolf Buchbinder
14. Köln

Anner Bylsma
3. Leverkusen, 4. Menden, 5.
Kiel, 7. Hamburg, 8. Braun-

schweig, 9. Gütersloh, 10. Essen,
11. Köln, 12. Bonn/Bad Godes-
berg, 14. München, 16. Stuttgart,
17. Frankfurt

Aldo Ceccato
778. + 30731. Hamburg

Christiane Edinger
11. Bochum. 17. Berlin

Homero Francesch
10. Münster, 11. Berlin, 12. Gum-
mersbach, 18719. Frankfurt

Justus Frantz
5. Hannover, 10711. Aachen,
12. Darmstadt, 22. Hamburg

John Eliot Gardiner
6. München, 7. Karlsruhe,
8. Wuppertal, 9. Neuss, 10. Biele-
feld, 11. Düsseldorf, 12. Kiel,
14. Aachen, 15. Bayreuth,
16. Nürnberg, 17. Bonn, 18. Lever-
kusen, 19. Kleve

Bruno Leonardo Gelber
3. Remscheid, 8. Heidelberg,
9. Marburg, 11. Wiesbaden,
13. Aachen, 15716717. Dort-
mund, 19. Heilbronn, 20. Würz-
burg

Heinz Holliger
1. Walsrode, 2. Braunschweig,
3. Hamburg, 4. Bremen, 5. Bonn,
6. Ludwigshafen, 7. Leverkusen,
8. Göttingen, 10. Heilbronn,
11. Tübingen, 12. Landau,
13. München

Philharmonia Hungarica
12713. Mari

Gundula Janowitz
4. Kaiserslautern. 9. Berlin

Juilliard String Quartett
1. Münster, 2. Osnabrück,
4. Genf, 5. Bern, 6. Bensheim,
7. Düsseldorf

Rene Kollo/Irwin Gage
16. Hamburg

Chor und Orchester der Krakauer
Philharmonie
I. Mannheim, 3. Bonn, 5. Ham-
burg, 7. Amsterdam

Gidon Kremer
II. Hamburg

Alicia de Larrocha
1. Hannover, 2. Kassel, 4. Köln,
5. Celle, 6. Leer, 8. Bad Godes-
berg, 11. Frankfurt, 12. Stuttgart,
13. Regensburg, 14. Augsburg,
18. Berlin

Lasalle Quartett
1. Stuttgart, 3. Köln

Gustav Leonhardt
3. Leverkusen, 4. Menden,
5. Kiel, 7. Hamburg, 8. Braun-
schweig, 9. Güterlsoh, 10. Essen,
1 1. Köln, 12. Bonn, 14. Mün-
chen, 15. Linz/Donau, 16. Stutt-
gart, 17. Frankfurt

Edith Mathis
14. Heidelberg, 15. Nürnberg

Melos Quartett
7. Itzehoe, 8. Neumünster,
9. Kiel, 10711. Hannover,
12. Heidelberg, 13. Donau-
eschingen

Musikverein-Quartett Wien
1. Köln, 2. Tübingen, 3. Ham-
burg, 4. Esslingen

Garrick Ohlsson
5. Neubeuern

Maurizio Pollini/Mstislav Rostro-
povich
7. + 9. München
Hermann Frey
6. Dachau, 14. Offenburg,
20. Bad Tölz

Karl Richter
16. + 22. + 31. München

Helmut Rilling
7. + 24. Stuttgart

Klaus Tennstedt
5. Hannover, 14715. Hamburg

Alexis Weissenberg
6. Dortmund, 8. Heidelberg,
10. Düsseldorf, 14715. Hamburg

Thomas Zehetmair
7. München

Pinchas Zukerman
1. München, 2. Düsseldorf,
3. Wien, 4. Bregenz, 5. Bonn

(ini/ihik zur eisten Ausgabe der Reihe „musica text &gmfik"

Das Programm umfaßt eine
Ausstellung und mehrere
Konzerte zum Thema „Viola
da (Jamba". Mitwirkende
sind unter anderen die Basler
Madrigalisten, die Schola
Cantorum Basiliensis und
die Hnsembles „King's Mu-
sick". „Hesperion XX" und
„Musica antiqua Köln".

Neue Schall-
platten-Edition bei

Der Freiburger Schallplatten-
veitrieb „musica" hat soeben
die erste Ausgabe einer inter-
essanten neuen Schallplat-
ten-Fdition mit dem Namen
..musica text &grafik" vorge-
legt. Diese neue Reihe nimmt
als Ausgangspunkt jeweils
ein Musikwerk, das sein Ent-
stehen einer literarischen
Thematik verdankt, dabei
jedoch nicht zur Textverto-
nung, sondern zur unabhängi-
gen Neuschöpfung wurde.
Jede Ausgabe umfaßt zwei
Schallplatten, entweder zwei
verschiedene Fassungen eines
Werkes, oder zwei hervorra-

gende Interpretationen der-
selben Komposition, dazu eine
auf Bütten gedruckte Textbei-
lage und eine Graphik zum
Thema. Die Textbeilage ent-
hält kürzere Texte in voller
Länge, umfangreichere in
Auszügen. Fremdsprachige
Literatur wird in einer aner-
kannten Übersetzung oder,
wenn möglich, im Originaltext
mit Übersetzung beigegeben.
Die erste Ausgabe hat das
Thema „Don Quixote", die
Auflage ist mit 250 Stück
limitiert.

Erstaufführung einer
wiederentdeckten
Rossini-Messe

In Venedig wurde vor kurzem
eine wiederentdeckte Kompo-
sition von Rossini mit dem
Titel „Petite Messe Solemnel-
le" aufgeführt. Das 1864
entstandene Werk sieht kein
Orchester vor, sondern nur
vier Solo-Sänger, einen klei-
nen Chor, zwei Klaviere und
ein Harmonium. Das Manu-
skript war im Konserva-
torium der Stadt Pessaro
entdeckt worden.

.The Sound of Sound
Excellence....

I Ausgewogen und
durchsichtig, sanft
ohne Schärfe,
trocken, kräftig
und tief.

I CRO-Serie:
3-Weg-
Lautsprecher mit
50/70/100 Watt
Nennbelastbarkeit.

NEU:
CONCERT 81-KLASSIK

undTS-808-
The Sound of Sound
Excellence.

TAMON-HiFi-Lautsprecher
finden Sie nur bei führenden
HiFi-Fach händlern.

Deutschland-Vertrieb:
Tensai Electronic GmbH
Lange Reihe 29
2000 Hamburg 1


